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WK-Präsident Christoph Walser, Obmann der Tiroler Kinos Alexander 
Wurzenrainer und WK-Fachgruppen-GF Fabian Kathrein (v. li.) über-
reichten Gewinner Lukas Zass (2. v. li.) den Ö3-Kinopass.

Ö3 KINOPASS-GEWINNER 

Ab ins Kino, egal wie oft!
Die Kinobetriebe starteten mit einer besonderen Kampagne 
in den heißen Kinoherbst. Die Wirtschaftskammern Öster-
reichs riefen über den Radiosender Ö3 ein österreichweites 
Gewinnspiel ins Leben, bei dem neun Kinopässe verlost 
wurden – jeweils einer pro Bundesland. TOP: In Tirol heißt 
der glückliche Gewinner Lukas Zass – dem Kirchdorfer 
stehen nun ein Jahr lang gratis Kinobesuche bevor, egal  
wie oft und jeweils inklusive einer Begleitperson! 

LISA HAUSER & CHRISTOPH HUBER  

Tiroler des Jahres 2021
Im Rahmen des Tirol-Empfangs von LH Günther Platter in den 
Wiener Sofiensälen verlieh der Club Tirol bereits zum zehnten 
Mal die Auszeichnung „Tiroler des Jahres 2021“. TOP: Sie hat 
mit einer Gold- und zwei Silbermedaillen heuer bei der WM 
groß aufgezeigt, er ist Mitgründer jenes Unternehmens, das 
die weltweit ersten, zugelassenen COVID19-Vakzine entwickelt 
hat: als Tiroler des Jahres 2021 wurden Biathletin Lisa Hauser 
und Mediziner & Forscher Christoph Huber ausgezeichnet. 

Club Tirol Präsident Julian Hadschieff, Lisa Hauser, Christoph Huber 
und Tirols Landeshauptmann Günther Platter (v. li.). 

IMMOBILIENMANAGEMENT JENEWEIN GmbH 
Eduard-Bodem-Gasse 8, 6020 Innsbruck 
Tel. 0512/26 82 82 
E-Mail: office@immobilien-jenewein.at 
www.immobilien-jenewein.at

Viele vor allem ältere Eigentümer von großkubaturigen Privat- oder 
Gewerbeimmobilien können ihre Gebäude nicht mehr bewirtschaf-
ten oder eine weitere sinnvolle Nutzung ist nicht mehr gegeben. 
Für diese Fälle gibt es Spezialisten in der Immobilienbranche, die 
diese Gebäude in moderne, funktionelle, barrierefreie Wohnungen 
trans-formieren - mit sinnvollem Kostenaufwand.

Nachdem die Quadratmeterpreise für Wohnutzflächen in Inns-
bruck mittlerweile die 10.000 Euro-Grenze überschritten haben, 
sind Kunden, die Eigentumswohnungen suchen, immer mehr ge-
willt, angrenzende Gemeinden und Randzonen als Standort und 
Mittelpunkt ihres Lebensinteresses auszuwählen und genießen 
dort auch die Nähe zur Natur mit allen Freizeitmöglichkeiten.

Diese Randlagen sind mit dem Auto in rund 15 bis 20 Minuten von 
Innsbruck kurz und schnell zu erreichen. Auch in Gemeinden in 
Seitentälern wie dem Wipp- oder Stubaital werden zur Zeit interes-
sante Projekte gebaut, die noch zu moderaten Preisen zu haben 
sind. „Solche Immobilien sind in nächster Zeit sehr begehrt, nach-
dem bei diesen eine wesentlich höhere und nachhaltige Wertstei-
gerung möglich ist, während in Zentrumslagen der Kaufpreis pro 
Quadratmeter Wohnnutzfläche bereits ziemlich ausgereizt ist“, so 
die Meinung von Immobilienexperte Peter Jenewein.

Die Eigentümer der Bestandsimmobilie sind natürlich sehr auf an-
genehme Mitbewohner im Rahmen der Wohnungseigentumsge-
meinschaft bedacht und überlegen genau, an wen die angrenzen-
den Woh- nungen schlussendlich verkauft werden.

Derzeit wird von der Innsbrucker Immobilienfirma Immobilienma-
nagement Jenewein GmbH mit dem „Adlerhorst Fulpmes“ ein ar-
chitektonisch gelungenes Terrassenhaus angeboten. Die Immobi-
lie wird von der renommierten Firma Wipptalbau mit Beginn An-
fang 2022 errichtet und Mitte 2023 fertiggestellt.


